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	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Wir befehlen Euch hiedurch ... auf Eydt, als Pflicht und Gewissen, innerhalb 3. Tagen nach Erhaltung dieses anhero zu berichten, wie viel Depositen-Gelder bey dortigem Gericht ... beruhen ...
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